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Friedberg. Seit in Friedberg unter
Nina Wente die Sportakrobaten ei-
nen überaus beachtlichen, interna-
tionalen Standard erreicht haben, ist
länderübergreifende Zusammenar-
beit nicht mehr nur ein Traum, son-
dern kann, mit viel Engagement alle
Beteiligten, tatsächlich Realität
werden. (FA)

Partnerschaft zwischen den Fried-
berger Sportakrobaten und den
Sportlern aus Bristol ins Leben zu
rufen, auf fruchtbaren Boden.
Wenn sich die Sportler sympathisch
sind und alles nach Plan verläuft,
gibt es in Zukunft vielleicht sogar
gemeinsame Trainingscamps der
Sportakrobaten aus England und

Wettbewerb für zukunftsträchtig
hält.

Monika Hullermann vom Fried-
berger Chippenham-Komitee
wünscht sich generell mehr Jugend-
liche und Familien beim Austausch,
der nun schon seit 25 Jahren besteht.

Somit fiel die Idee von Trainerin
Nina Wente und Ulrike Hesse, eine

den englischen Freunden stilecht im
Pub gefeiert werden.

Karsten Weigl, Vorstandsvorsit-
zender des TSV Friedberg, freut
sich über die neue Idee, den Sport
mit der Partnerschaft zu verbinden,
da er den Kontakt der Jugendlichen
gerade über die gemeinsame Begeis-
terung für die Bewegung und den

Friedberg Die Sportakrobatinnen
des TSV Friedberg beginnen die in-
ternationale Wettkampfsaison im
Jahr 2018 mit dem King-Edmund-
Pokal am 3. und 4. Februar in Bris-
tol in Südwestengland. Diesen Trip
könnte man auch unter das Motto
„Städtepartnerschaft meets Sport-
akrobatik“ stellen.

Das Friedberger Trio mit Marle-
ne Langenmayer, Alexandra Hesse
und Nina Seebacher tritt die knapp
1300 Kilometer lange Reise bereits
am Freitag, 2. Februar, an und darf
sich auf ein herzliches Willkommen
in England freuen. Die drei, die von
ihren Trainern auf der Reise beglei-
tet werden, schlüpfen für die fünf
Tage im Südwesten von England
nämlich bei Familien in Friedbergs
langjähriger Partnerstadt unter. Die
Wettkampfhalle liegt nur 20 Meilen
von Chippenham entfernt und so
freuen sich sowohl die Sportler als
auch das Komitee der Partnerstadt
darauf, wieder einmal die Freund-
schaft zu leben.

Während die Jugendlichen in ei-
nem stilechten Cottage unterkom-
men, heißen die ehemaligen Bürger-
meister Silvia und Terry Gibson die
Trainer bei sich zu Hause willkom-
men. Alexandra Hesse, die die Part-
nerstadt bereits zwei Mal besucht
hat, freut sich auf ein Wiedersehen
mit Tess, dem Hund ihres Gastge-
bers Jim, und für Marlene Langen-
mayer ist die Reise nach London
erst der zweite Flug ihres Lebens.
Somit ist nicht nur die Frage, welche
Teams den dreien auf der Matte be-
gegnen werden, spannend, sondern
auch schon die Anreise.

Nina Seebacher, die Dritte im
Bunde, ist mit ihrem neun Jahren
noch zu jung für ein Pint of Guin-
ness, aber eine echte Portion Fish
and Chips steht schon auf ihrer
Wunschliste, wenn am Sonntag die
hoffentlich guten Leistungen mit

Städtepartnerschaft trifft Sportakrobatik
Turnen Ein Friedberger Trio reist Anfang Februar zu einem Wettkampf ins englische Bristol. Dabei werden

Nina Seebacher, Alexandra Hesse und Marlene Langenmayer bei Familien in Chippenham übernachten

Das Friedberger Sportakrobatik�Trio Nina Seebacher, Alexandra Hesse und Marlene Langenmayer (von links, hier beim Fotoshooting am Friedberger Schlossweiher) fährt

nach England zu einem Wettkampf in der Nähe der Friedberger Partnerstadt Chippenham. Foto: Markus Schmid

Friedberg ist zurück an der Spitze
Tischtennis Die Herren I des TTC feiern zwei deutliche Siege gegen

Mannschaften aus Bobingen. Auch die Zweite mischt oben mit
VON GOTTHARD GELLNER

Friedberg Mit einem 9:2 gegen den
TSV Bobingen II und einem 9:1-Er-
folg gegen den SSV Bobingen I star-
tete das erste Herrenteam des TTC
Friedberg erfolgreich in die Rück-
runde. Gleichzeitig holte es sich da-
mit auch wieder die Tabellenspitze
der Kreisliga 1 mit 19:3 Punkten zu-
rück. Allerdings ist der Vorsprung
hauchdünn und nur aufgrund des
besseren Satzverhältnisses gegen-
über TSG Hochzoll IV.

Das zweite Herrenteam der
Friedberger mischt ebenfalls oben
mit und belegt nach dem 9:5-Aus-
wärtserfolg gegen Polizei SV I
punktgleich mit Spitzenreiter TSV
Königsbrunn IV und 18:4 Punkten
Rang zwei in der Kreisliga 2.

Bedeutend schwerer hatte es der
TTC III, der dem Tabellenzweiten
FSV Wehringen I mit 1:9 unterlag.
Die Vierte war im Lokalderby gegen
Ottmaring I mit 9:4 erfolgreich und
das Vierer-Team TTC V bleibt in
seiner Liga nach dem 8:0 gegen den
TSV Königsbrunn IX weiterhin
ohne Punktverlust.

Härter, als das Ergebnis von 9:2
vermuten lässt, hatte das erste
TTC-Herrenteam beim TSV Bo-
bingen II zu kämpfen. Sowohl das
Doppel Rainer Hoksch/Roland
Kriesche, wie auch die Einzelbegeg-
nungen von Mario Czogalla und
Klaus Scheller wurden erst im fünf-
ten Satz knapp gewonnen. Aber
auch alle anderen Begegnungen wa-
ren meist hart umkämpft. Einzig das
Auftaktdoppel von Mario Czogalla/
Michael Frank und der Einzelerfolg
von Michael Frank im letzten Spiel
endete in drei Sätzen.

Klare Angelegenheit nach
umkämpftem Beginn

Zwei Tage später musste das Team
wieder gegen eine Bobinger Mann-
schaft antreten. Diesmal empfing
das Team den SSV Bobingen I. Wie-
der war das Endergebnis mit 9:1
sehr klar, doch einige Spiele zu Be-
ginn waren hart umkämpft. So die
beiden 3:2-Erfolge im Doppel von
Rainer Hoksch/Roland Kriesche
und Mario Czogalla/Michael Frank.
Daniel Stock/Klaus Scheller siegten
mit 3:0. Aber die beiden Einzelpar-

tien im ersten Paarkreuz hatten es in
sich und boten den zahlreichen Zu-
schauern besten Sport. Mario Czo-
galla lag gegen Benjamin Kugel-
mann nach zwei knapp verlorenen
Sätzen mit 0:2 zurück und schaffte
dann noch den viel umjubelten Sieg.
Gleichzeitig lief die Partie von Mi-
chael Frank gegen die Landesliga-
Spielerin Julia Idzko. Am Ende
musste sich der Friedberger mit
9:11 im fünften Satz geschlagen ge-
ben. Dass dies der einzige Punkt für
die Gäste bleiben würde, war nicht
zu erwarten. Doch in den weiteren
Partien waren Rainer Hoksch, Ro-
land Kriesche, Daniel Stock und
Klaus Scheller meist deutlich über-
legen. Den krönenden Schlusspunkt
setzte Mario Czogalla, als er die
Spitzenspielerin Julia Idzko mit 3:1
bezwang und damit den 9:1-Erfolg
sicher stellte.

Knapper ging es bei der zweiten
Mannschaft zu. Bis zum 4:4 gegen
den Polizei SV I war das Match völ-
lig ausgeglichen. Erst danach gelang
dem Team eine Serie von vier ge-
wonnenen Spielen zum vorentschei-
denden 8:4 und Frank Gruber

machte mit seinem Sieg den Sack
zum 9:5-Endstand zu. Es bleibt
spannend in dieser Liga, denn neben
Friedberg haben noch zwei weitere
Teams erst vier Minuspunkte auf
dem Konto.

Mario Czogalla vom TTC Friedberg be�

zwang Julia Idzko, die Spitzenspielerin

des SSV Bobingen, sicher mit 3:1

Sätzen. Foto: Peter Kleist

der B2-Jugend gegen Bad Tölz in
der Bezirksoberliga. Friedberg war
klar überlegen und setzte sich
schließlich mit 26:18 (12:8) durch.
Schnell erarbeitete sich Friedberg
durch schöne Spielzüge und einige
Gegenstöße einen komfortablen
Vorsprung. Zur Pause hieß es 12:8
und trotz einiger Fehlwürfe zog das
Team in der zweiten Halbzeit weiter
davonziehen und gewann mit 26:18.
Sieben Tore erzielte allein der glän-
zend gelaunte Nico Heitz. (gia)

Spielbetrieb war unter diesen Um-
ständen nicht möglich, darum pfif-
fen die Schiedsrichter die zweite
Hälfte nicht mehr an und brachen
beim Stand von 19:12 für Friedberg
ab. „Die Partie wird nachgeholt und
der Abbruch zieht auch keine Strafe
durch den BHV nach sich – das war
schließlich höhere Gewalt“, erklärte
Friedbergs Handball-Abteilungslei-
ter Robert Salopek.

Ohne Zwischenfälle meteorologi-
scher Art verlief dagegen die Partie

nach einem schnellen 4:0 führte der
TSV im ersten Durchgang stets
komfortabel. Nur eines bereitete
den Herzogstädtern Sorgen: Das
Hallendach war undicht, es tropfte
stark herein und so bildeten sich
kurz vor einem Wurfkreis regelmä-
ßig große Pfützen. Alles Wischen
half nicht, der Boden blieb nicht
lange genug trocken. So war auch
die gute Leistung von Misel Hrgic
vergebens, dem in Halbzeit eins acht
Treffer gelangen. Ein ordentlicher

Friedberg Ein kurioses Ende nahm
die Partie der männlichen B1-Ju-
gend des TSV Friedberg in der Lan-
desliga gegen Gilching. Da das Hal-
lendach undicht war und es somit zu
einer starken Pfützenbildung ausge-
rechnet am Kreis kam, brachen die
Schiedsrichter nach der Pause die
Begegnung ab. Zu diesem Zeitpunkt
führte Friedberg bereits mit 19:12.

Von Beginn an hatten die Haus-
herren fast alles im Griff. Gilching
bekam keinen Fuß auf den Boden,

Dach undicht – Spiel abgebrochen
Handball B1-Jugend des TSV Friedberg lag bis dahin klar vorne. B2 siegt souverän

Friedberg Für die männliche C-Ju-
gend des TSV Friedberg hat es in
der Bayernliga nicht zum zweiten
Sieg nacheinander gereicht. Gegen
die HSG Isar-Loisach gab es eine
22:31 (15:15)-Niederlage.

Nur sieben Feldspieler traten die
Reise nach Oberbayern an, aber in
den ersten 20 Minuten merkte man
nichts vom Fehlen mehrerer
Stammspieler. Friedberg war die
bessere Mannschaft, zeigte viel Prä-
senz in der Abwehr und hatte in Ju-
lian Lohner einen sicheren Rückhalt
im Tor. Der Lohn war eine
14:10-Führung kurz vor der Halb-
zeit, doch in die Kabinen ging es
beim Stand von 15:15.

Die Hoffnungen auf den zweiten
Sieg in Folge erstarben jedoch rasch
nach einem katastrophalen Start.
Der Zugriff hinten fehlte jetzt völ-
lig, im Angriff leisteten sich die
Friedberger viele technische Fehler.
Isar-Loisach zog so auf 22:15 weg
und davon erholte sich der TSV
nicht mehr, auch eine extrem offen-
sive Abwehr half Friedberg nichts
mehr. Schließlich nahm Isar-Lois-
ach mit 31:22 Revanche für die Nie-
derlage im Hinspiel. (gia)
Friedberg Lohner, Kiehstaller; Bauer (5),
Maas (5/1), Salopek (6), Risse (2), Wanie
(3), Hensold, Wildegger (1).

C�Jugend
bricht nach der

Pause ein
Handball: Friedberg

verliert gegen die
HSG Isar-Loisach

Jugend�Handball

Tischtennis in Zahlen

JSG FRIEDBERG�KISSING

Punktgewinn in
letzter Sekunde
Mit einem verwandelten Siebenme-
ter in der letzten Sekunde hat die
weibliche B-Jugend der JSG Fried-
berg-Kissing einen Punkt retten
können. Zuvor hatten sich die
Handballerinnen beim 18:18 (9:8)
gegen Schwabmünchen auch von
einem deutlichen Rückstand nicht
entmutigen lassen. Der Start miss-
lang der JSG, nach einem 2:6 ver-
half eine Auszeit dem Team zum
6:6. Zur Pause führte die JSG mit
9:8. Nach dem 11:11 verlor das
Team aber den Faden und lag bald
mit 13:17 hinten. Kurz vor dem
Ende kämpfte sich die JSG aber
nochmals heran, mit dem letzten
Angriff holte man beim Stand von
17:18 einen Siebenmeter heraus.
Lisa Neumeier behielt die Nerven
und verwandelte zum 18:18-End-
stand. Am kommenden Wochen-
ende ist Niederraunau der Gegner
der JSG. Die Tore warfen Schwab
(2), H. Neumeier (5), L. Neumeier
(2), Schmid (3), Aurich (6). (gia)

TSV FRIEDBERG

D�Jugend gewinnt
auch ohne Trainer
Die männliche D-Jugend des TSV
Friedberg kann auch ohne ihren
Trainer gewinnen. Ohne den
erkrankten Benjamin von Peters-
dorff setzten sich die Handballer in
Niederraunau gegen Günzburg
und die Gastgeber durch. Im Spit-
zenspiel gegen den Zweiten aus
Günzburg siegte Friedberg mit
17:14, gegen Niederraunau gab es
nach einem 7:11-Pausenrückstand
einen 17:15-Erfolg. Damit führt
sie weiter ohne jeden Punktverlust
die Liga an. (gia)

JSG FRIEDBERG�KISSING

D�Mädchen starten
mit zwei Siegen
Die weibliche D-Jugend der JSG
Friedberg-Kissing startete mit
zwei Siegen ins neue Jahr. In Neu-
Ulm gewannen sie gegen die Gast-
geberinnen mit 11:34 und gegen den
SV Mering mit 13:12. Da Mering
ersatzgeschwächt war und nur fünf
Spielerinnen aufbieten konnte,
verzichtete die JSG fairerweise auch
auf einen Akteur. Dass am Ende
der knappe Vorsprung gehalten
werden konnte, ist vor allem Tor-
hüterin Theresa Funk zu verdan-
ken. (gia)

KREISLIGA 1 HERREN
SSV Bobingen – TSG Hochzoll IV 4:9
TSV Bobingen II – TTC Friedberg 2:9
TSG Hochzoll V – TSG Hochzoll IV 6:9
Post SV Augsburg IV – TSV Merching 9:5
TTC Friedberg – SSV Bobingen 9:1

1 TTC Friedberg 11 9 1 1  95:42  19:3

2 TSG Hochzoll IV 11 9 1 1  92:43 19:3

3 TSV Haunstetten 10 7 2 1  84:50 16:4

4 Post SV IV 10 6 2 2  78:56 14:6

5 PSV Königsbrunn 9 5 2 2  74:50 12:6

6 TSG Hochzoll V 10 2 1 7  54:79  5:15

7 TSV Merching 10 2 1 7  53:84  5:15

8 TSV Bobingen II 11 2 1 8  41:89 5:17

9 SSV Bobingen 11 2 0 9  53:91 4:18

10 DJK Pfersee 9 1 1 7  36:76 3:15

KREISLIGA 2 WEST HERREN
Post SV V – TSV Königsbrunn IV 3:9
TSV Schwaben – TV Mering II 9:6
PSV Augsburg – TTC Friedberg II 5:9
SSV Bobingen II – TSV Schwaben  9:3
TSV Königsbrunn IV – TT Augsburg SG 5:9

1 TSV Königsbrunn IV 11 9 0 2  92:37 18:4

2 TTC Friedberg II 11 9 0 2  85:40 18:4

3 TT Augsburg SG  10 8 0 2  80:45 16:4

4 Post SV V 10 7 0 3  77:42 14:6

5 Kissinger SC II  9 5 1 3  63:43 11:7

6 TV Mering II 10 3 2 5  55:75  8:12

7 SSV Bobingen II 11 3 0 8  41:83 6:16

8 PSV Augsburg 10 2 0 8  42:79 4:16

9 TSV Schwaben 11 2 0 9  39:94 4:18

10 SSV Anhausen II 9 1 1 7  37:73  3:15

Handball in Zahlen

LANDESLIGA SÜD, B�JUGEND M
TSV Schleißheim – TSV Grafing 33:24
HT München – SV Anmzing 19:21
TSV Friedberg – TSV Gilching abgebr.
TSV Herrsching – TSV Allach II 22:21
U’pfaff.�Germering – Regensburg 20:27

1 TSV Friedberg 11 10 0 1 20:2

2 SV Anzing 12 9 1 2 19:5

3 HT München 12 8 1 3 17:7

4 Regensburg 12 8 1 3 17:7

5 TSV Schleißheim 12 6 1 5 13:11

6 TSV Herrsching 12 5 0 7 10:14

7 TSV Allach 09 II 11 4 0 7 8:14

8 TSV Gilching 11 2 1 8 5:17

9 U’pfaff.�Germering 11 2 0 9 4:18

10 TSV Grafing 12 1 1 10 3:21
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